
Gnadentaler Jahrestreffen 2013  

Am  14. September fand wieder  das Gnadentaler Treffen in Kornwestheim  statt. 

Etwa  50 Teilnehmer waren der Einladung gefolgt und es war wieder  ein sehr lebendiges, 

schönes Beisammensein.     

Nach der Begrüßung und dem Wort zum Tag  stimmten alle das Lied: “Danke für diesen 

guten Morgen …“ an. 

Zum 101. Geburtstag grüßen wir Mathilde Hornung geb. Föhl in Honhardt. 

Gestorben sind Luise Hornung  im Alter von  101 Jahren, Arthur Kern im Alter von 94 

Jahren, Friedrich Rüb im Alter von 93 Jahren, Traugott Gebhard  im Alter von 92 Jahren, 

Rosa Bantel im Alter von ebenfalls 92 Jahren, Bruno Krug  im Alter von 78 Jahren und Ida  

Berlin geb. Hornung im Alter von 87 Jahren.  

Nach dem Gedenken an die Toten trug Kuno Marks das Gedicht „Heimat“ von Traugott 

Gebhardt vor.  Er gehörte viele Jahre dem Gnadentaler Ausschuss an und die Gnadentaler 

danken es ihm.  

„Was unsere Mütter alles konnten“ war dann das Thema von Hilde Bareither und Inge 

Kälberer.  

Wie die Mütter Seife gekocht haben und sie dann zur Körperpflege und zum Wäschewaschen 

genommen wurde, wie sie die Gänse gerupft haben und danach die Federn für die warmen 

Bettdecken aufbereitet haben.  Wie sie Strohsäcke mit Maisstroh gefüllt haben.  Hefe konnten 

sie selbst herstellen, wer kann das heute noch? Inge Kälberer  hatte sich mit 

Gesundheitsthemen beschäftigt und wie man sich beholfen hat. 

Gegen geschwollene Beine  nahm man Käswasser, Quark gegen sonstige Schwellungen. Wie 

und wann man Gläser setzte.  Sogar ein Mittelchen gab es, um Asthma zu heilen.  

Nach der Mittagspause und dem Bücherverkauf ging es um „Die Ansiedlung im Warthegau“. 

Werner Schäfer hat dieses umfangreiche Thema  sehr eindrücklich geschildert und es ist auf 

ein sehr großes Interesse gestoßen. Die vor allem für die Frauen beleidigende  Prozedur der 

Eindeutschung  und dann die  Zuteilung der polnischen Höfe – er hat die damalige Zeit gut 

beschrieben. Es kamen dann auch viele Fragen und rege Diskussionen. 

Ein Buffet mit zahlreich gespendeten leckeren Kuchen lud anschließend zur Kaffeepause ein. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen!  Es war wieder ein interessantes und  

schönes Treffen und alle freuen sich auf das nächste.   

    

Christa Enchelmaier geb. Hasenfuß 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 


